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Hiermit versichere ich,
· die vorliegende Arbeit selbständig verfasst
· alle benutzten Hilfsmittel vollständig und genau angeben,
· alles kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverändert oder mit Abänderungen entnommen wurde, *1 und
· alle Passagen, die aus Arbeiten in anderen Sprachen wörtlich oder sinngemäß übersetzt wurden, angegeben zu haben *2 sowie
· diese Arbeit oder Teile dieser Arbeit in dieser Form noch keinem Prüfer vorgelegt zu haben *3. 
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Kurzfassung

[deutsche Zusammenfassung, 200 – 300 Wörter, mit Veranlassung, Ziel, Gegenstand und Ergebnissen der Arbeit]



Abstract

[englische Zusammenfassung, 200 – 300 Wörter, mit Veranlassung, Ziel, Gegenstand und Ergebnissen der Arbeit]
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Abbildung 1.1: [Abbildungen in jedem Kapitel fortlaufend nummerieren. Jede Abbildung soll im Text mindestens 1x referenziert werden].
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[Die Zitierweise für Literatur sollte dem Standard von Copernicus Publications folgen. Nähere Erläuterungen sind zu finden in der Rubrik 'References' unter
http://www.hydrology-and-earth-system-sciences.net/submission/manuscript_preparation.html
Beispiel: Wie schon in Müller (2013) erwähnt, folgt der Donnerstag auf den Mittwoch. Weitere Belege für diese These finden sich in großer Zahl (Mayer et al., 2013; Hinz, 2016; Kunz, 1888).]
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